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Ein Männlein steht im Walde
Text: August Heinrich Hoffmann von Fallersleben

Melodie: anonym

Das Männlein steht im Walde
auf einem Bein
und hat auf seinem Haupte
schwarz Käpplein klein.
Sagt, wer mag das Männlein sein,
das da steht im Wald’ allein
mit dem kleinen schwarzen Käppelein?
 
 

Das Männlein dort auf einem Bein
mit seinem roten Mäntelein

und seinem schwarzen Käppelein
kann nur die Hagebutte sein!

Auflösung (gesprochen):

2. 
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Ein Männlein steht im Walde
Text: August Heinrich Hoffmann von Fallersleben
                                                Melodie: anonym
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In die Berg bin i gern
Alpenländisches Volkslied
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In die Berg bin i gern
Alpenländisches Volkslied 

Håns, wås tuasch denn du då?

Schneidig Musig måchn,
luschtig singen, ummaspringen.
War jå decht zum Låchn,
brachtn mir nix zsåmm!

Radl gfåhrn und gschmissn,
s’Knia aufgschlagn und d’Zeachn ungstessn.
D‘Hosn sauber zrissn,
åber mia sein gsund!
 

Alpenländisches Volkslied
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Die lustign Håmmerschmiedgselln
Alpenländisches Volkslied 
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Eröffnungs-Fanfare nach Franz Xaver Schreihals, dem Jüngeren
... für einen Schulchor incl. humorvoller Lehrperson

geschrieben zur 50-Jahrfeier der Volksschule Thaur
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Die lustign Håmmerschmiedgselln
Alpenländisches Volkslied 

2. Sein ma schwårz, sein ma weiß, jå wås liegt denn då drån, 
 liegt denn då drån, liegt denn då drån? 
 So lång si a Håmmerschmied åwaschn kånn, 
 åwaschn kånn, kånn! 

3. Drum Håmmerschmied, Håmmerschmied håmmerts nur zua, 
 håmmerts nur zua, håmmerts nur zua!
 Und wånn ma gnua g’håmmert håbn, gebn ma a Ruah, 
 gebn ma a Ruah, Ruah!




